
37

I I
6

J

r ab
Tragen

Jen vich

gzimmer

e 2
III

Ie

dbare

n

nter der
Gegeben

Werthes

des aml
verthes
von den

ſtellten
etendat

von den

en in

nortiſitt
othet in

m ſelbſt

hren

ind je
und en

hier
Untiin
beſtens

ntgegen

tur
nken

et

henſte

g i r
rodder

ird h

daß d

der clericalen Partei ſie bei unſern Wahlkämpfen zu halten

calismus dieſer Verſammlung welche jetzt durch ſchlechthin ſervile
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Die Gewaltacte in Frankreich
Die Haltung der deutſchen ultramontanen Preſſe gegenüber
r ängen in Frankreich iſt überaus lehrreich und charac

du e S eſelben Blätter welche es ſo ſehr lieben ſich als
ufer der rer und der Volksrechte aufzuſpielen ſind

Befriedigung über die beiſpielloſe Willkür und Gewalt
rol veit mit welcher die Regierung des 16 Mai gegen die
thäreechte jedes auch nur leidlich freien Staatsweſens an

Das Manifeſt Mac Mahons in welchem der Marſchall
S weg erklärte daß er nöthigenfalls der Volksvertretung
z bieten werde nennt die Germania ein richtiges Wort

es Klarheit in die Situation bringe eine verfaſſungs
v muthige und patriotiſche Handlung Die Aufſtellung
m Candidaten durch die Regierung entſchuldigt ſie damit
r as Volk durch die Wühlereien der Radicalen ſo vielfach

daß es ſich nach deutlichen Unterſcheidungs
Die Verurtheilung Gambetta s wegen einer

viel gemäßigter als ſämmtliche Mitglieder

getäuſcht u
ichen ſehneKoltiſchen Rede

Fflegen findet ſie völlig in der Ordnung Dem Marſchall
Mac Mahon weiß die Germania nur vorzuwerfen daß
er ſeine vornehmſten Räthe ſo lange aus mehr oder
weniger unlautern Kreiſen gewählt habe Es ſind damit die
Miniſterien Dufaure und Jules Simon gemeint deren Un
lauterkeit darin beſtand daß ſie zwar ſchwach gegen den Cleri
calismus aber doch nicht ganz in der Wolle gefärbt clerical
waren Denn eines dieſer Miniſterien beging den Frevel
eine Geſetzvorlage einzubringen durch welche die vorher von
Biſchöfen glücklich durchgeſetzten ſogen freien d h von Prieſtern
regierten Univerſitäten das Recht verlieren ſollten academiſche
Grade zu verleihen Die Deputirtenkammer nahm dieſe Ge
ſetzvorlage mit Mehrheit an was nach der Germania ſo
viel beſagen will daß ſie in Radicalismus und Socialismus
verſunken war der Senat rettete aber mit einigen Stimmen
Majorität die moraliſche Ordnung JmUebrigen beſtand der Radi

Abgeordnete erſetzt werden ſoll darin daß ſie alle Geldforde
rungen des Marſchalls gewährte die Armee noch etwas beſſer
ausſtattete als man wollte dem Senat Budgetrechte zugeſtand
wie ſie in keinem andern Lande der erſten Kammer zuſtehendie Dotation der Kirche vermehrte und über die aufeegenden

politiſchen Hirtenbriefe der franzöſiſchen Biſchöfe zur Tages
ordnung überging An dem Urtheil unſerer ultramontanen
Preſſe über die heutigen Gewaltacte in Frankreich mag man
ſehen welches Maß von politiſcher Freiheit unſerm deutſchen
Volk zu Theil werden würde wenn jemals die ultramontane
Partei das Heft in die Hände oder auch nur Einfluß auf die
Regierung bekäme

Politiſche Ueberſicht
Die Pforte hat ihren Vertretern im Auslande zur Mit
theilung an die Mächte angezeigt daß die Ruſſen auf den von
Dr Mundy geleiteten Sanitätszug in Ruſtſchuk geſchoſſen
haben trotzdem Großfürſt Nicolaus mit Jzzet Paſcha aus
drücklich vereinbart hat daß türkiſcherſeits das rothe Kreuz und
ruſſiſcherſeite der rothe Halbmond reſpectirt werde Das
Erſuchen verſchiedener Botſchafter Holz zum Zwecke der Er
richtung von Barackenlazarethen für Verwundete über die Donau
ſchaffen zu dürfen ſoll abſchläglich beſchieden dagegen geſtattet

worden ſein daß Aerzte auch an den von den Türken beherrſch
ten Stellen die Donau überſchreiten Für den Fürſten

gale

Pforte ein gutes Einſchüchterungsmittel gefunden Der Groß
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vezier hat nämlich dem ſerbiſchen Agenten Chriſtics gegenüber
Winke fallen laſſen daß der Sultan falls Serbien am Kriege
theilnehme den Fürſten Milan für abgeſetzt erklären und den
Kronprätendenten Karageorgewitſch den Sohn des davonge
jagten Fürſten Georg Karageorg d h der ſchwarze Georg
genannt als Fürſten von Serbien anerkennen würde Da
nun Fürſt und Regierung von Serbien in Folge ihrer Kriegs
gelüſte im Lande äußerſt mißliebig geworden und die Actien
Karageorgerwitſch um ein bedeutendes geſtiegen ſind ſo dürfte
die Ausführung dieſer Drohung ihre Wirkung nicht verfehlen

Die Wiederaufnahme der ſerbiſchen Rüſtungen erklären
ſich wie in der geſtrigen Nummer vorausgeſagt durch das
Eintreffen der Hälfte der ruſſiſchen Kriegsſubvention im Be
trage von vier Millionen Rubel Die Wiedereinführung
des Moratoriums dürfte nicht nothwendig ſein die meiſten
der Fallirten wollen mit den Gläubigern einen Ausgleich ein
gehen und zwar theilweiſe zu 80 Procent ſo z B die be
deutende Firma Gebrüder Welitſchkowitſch in Belgrad Den
ausländiſchen Häuſern verſpricht man ſelbſt volle Zahlung
wenn dieſe eine Friſt gewähren Weitere Fallimente ſind in
den letzten acht Tagen nicht vorgekommen Das Land t
wirthſchaftlich ruinirt ſeit anderthalb Jahren hat kein Schul
unterricht ſtattgefunden da die Lehrer zu den Fahnen einbe
rufen ſind Fürſt Nikita hat die Abſendung eines Armee
Corps zu ſeiner Unterſtützung auf Grund des beſtehenden
Allianzvertrages verlangt Allerdings würde derſelbe falls
ein ſolches ungefährdet zu ihm ſtoßen könnte bald Herr der
Herzegowina ſein

Die öſterreichiſche Regierung hat abermals eine große
Anzahl nach Siebenbürgen beſtimmte Kiſten welche mehr als
eine Million Patronen einige Tauſend Gewehre und andere
Waffen enthielten confisciren laſſen Der Werth des in den
ſelben enthaltenen Kriegsmaterials überſteigt hunderttauſend
Gulden General Klapka der augenblicklich in Paris weilt
erklärt in einem Schreiben die Nachricht des Ellenoer daß
er bei der beabſichtigten Bildung einer ungariſchen Legion
welche in Rumänien einbrechen ſollte betheiligt geweſen ſei
für unbegründet und fügt hinzu wenn er in dieſer Angelegen
heit um Rath gefragt worden wäre würde er die Bildung
einer ſolchen Legion widerrathen haben da ein ſolcher Schritt
für die Türkei ohne Nutzen ſein würde

Den Holländern blüht das zweifelhafte Glück eine mor
gangatiſche Landesmutter zu erhalten König Wilhelm will ſich
mit einer pariſer Sängerin zu welcher er ſchon auf ſeiner
gleich nach dem Tode ſeiner Gemahlin unternommenen Reiſe
nach der Schweiz in intime Beziehungen getreten war ver
mählen Die officiöſen holländiſchen Zeitungen verſuchen
ſchwache Dementis aber die Abſichten des Königs ſind aus
Hofkreiſen in ſo beſtimmter Form in die Oeffentlichkeit ge
drungen daß an der Sache kaum zu zweifeln iſt Der
Miniſter des Aeußern beſtätigte in der Montagsſitzung der
zweiten Kammer daß das Cabinet ſeine Entlaſſung einge
reicht habe

Die franzöſiſchen Bonapartiſten haben durch Rouher ein
Wahlmanifeſt erlaſſen welches ſich in den bekannten Phraſen
ergeht und in dem Ausſpruch gipfelt daß das Prinzip der
monarchiſchen Autorität in Frankreich wieder aufgerichtet wer
den müſſe Am 28 v M wurde in Verſailles eine repu
blikaniſche Wahlverſammlung wegen Beleidigung des Mar
ſchalls in einer Rede des Exdeputirten Polz aufgelöſt
Das Wahlcomitéè für die Candidatur Grévy s in Paris an
Stelle Thiers hat Gambetta zum Vorſitzenden gewählt

Milan von Serbien und ſeine kriegsluſtige Regierung hat die

Auf falſchen Wegen

Novelle von Stanislaus Graf Grabowski
Fortſetzung

Wie könnte ich mich darin irren da ich dieſes Täſchchen
ſeit längerer Zeit täglich in meinen Händen gehabt habe
geſtern ſogar noch Aber ich begreife wirklich nicht wie
und wo ich es verloren haben kann

Sie entſinnen ſich ohne Zweifeil wo Sie geſtern Abend
waren Dürfte ich in meiner amtlichen Eigenſchaft um voll
ſtändige rückhaltsloſe Auskunft darüber bitten 2
b Der Procurator hatte das Etui wieder zurückgezogen und

edächtig eingeſteckt

Jetzt erſt machte ſich eine gewiſſe Verlegenheit bei Antoine
emerkbar etwas zögernd erwiderte er

ten ſtern Hm Nachmittags beſuchte ich einige Patien
Cie Feiſte dann wie meiſtentheils in der Rue Ribolt im
a und machte gegen Abend einen Spaziergang über Mon

d nach Chatillon hinaus
te Herat v ne ſahen ſich bedeutungsvoll an und der Procu

Ganz richtigl Dort hat man auch Jhr Etui gefundengiet dicht auf der offenen Landſtraße welche Spaziergänger
eine enutzen pflegen ſondern in dem Garten einer Villa die

N Herrn Marquard gehört
Nennen Sie dieſen Mann lieber bei ſeinem wahren Namen

eie rator ſagte Antoine raſch und mit unverholener
elbe r denn ich zweifle kaum daran daß Jhnen der
amtli ekannt iſt ebenſowenig daran daß ich die Ehre Jhres
Pale Beſuches irgend einer Anklage dieſes hochehrwürdigen

geſter vom Orden Jeſu zu verdanken habe Ja ich war
Garte Abend zwiſchen neun und zehn Uhr auch in jenem

We eine große Unvorſichtigkeit von mir
Wie darf ich den Ausdruck Unvorſichtigkeit verſtehenwo der Beamte ſcharf wegt r

nes Miern als ich mich dort auf den Grund und Boden
annes gewagt hatte der mich ebenſo haßt wie ich ihn
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Die in auswärtigen Blättern verbreitete Nachricht von der

I877
demnächſtigen Abberufung des franzöſiſchen Botſchafters in
Berlin GontautBiron und deſſen n durch eine an
dere Perſönlichkeit entbehrt der Agence Havas zufolge jeder
Begründung Prinz Louis Napoleon hat Belgien bereits
wieder verlaſſen

Der Krieg
Das letzte vom europäiſchen Kriegsſchauplatze einge

gangene in der geſtrigen Beilage veröffentlichte Telegramm
der Preſſe nach welchem die Rumänier bis dicht vor die
Grivizaredoute vorgedrungen ſind wird durch heute eingelaufene
Nachrichten andererſeits beſtätigt

Der Correspondent des genannten Blattes meldet gleichfalls
einen Sieg des Thronfolgers am Lom der den Türken 2000
Mann gekoſtet haben ſoll Die Polit Correſp dagegen ein
nicht minder gut informirtes Blatt erklärt daß an dieſer
Nachricht kein wahres Wort ſei

Der Standard weiß von einem großen Sieg Osman
Paſcha s über die Ruſſen und Rumänen am Sannabend zuberichten aber er ſehr mit ſeiner Nachricht allein da Die

nächſten Tage werden hoffentlich Klarheit in das Dunkel dieſer
Kriegsdepeſchen bringen

Bei Popkibi haben kleine Plänkelgefechte ſtattgefunden
Die Ruſſen bombardirten von Kalafat aus die vor Wid

din ankernden türkiſchen Transportſchiffe
Türkiſche Abtheilungen aus Siliſtria ſtellten auf rumäni

ſchem Boden im Donaubette die von den Ruſſen im Jahre
1854 errichteten Verſchanzungen wieder her von welchen aus
vie Ruſſen damals Widdin bombardirten

Die bosniſchen Jnſurgenten ſind bei Dervant von den
Türken wiederholt geſchlagen worden

Ein ruſſiſcher Sappeur welcher einen Lieferanten dem er
als Führer dienen ſollte ermordet und ausgeraubt hatte
wurde vom Kriegsgericht zum Tode verurtheilt und ſofort
erſchoſſen

General Totleben iſt an Stelle des Generals Zotoff der
eine anderweitige Verwendung gefunden hat dem Fürſten Karl
beigegeben worden

Auf dem aſiatiſchen Kriegsſchauplatze haben die Ruſſen
einige Vortheile errungen namentlich die in der vorigen
Woche erfolgte Wiederbeſetzung von Ku pi für ſie von Wich
tigkeit Die Streitkräfte Jsmail Paſcha s ſind in Folge
deſſen aus der Ebene des Araxes wieder in die Grenzgebirge
gegangen

Die Abch aſen haben vor ihrem Abzug aus dem Gebiet
von Suchumkale alles Vieh welches ſie nicht mitnehmen
konnten r Nunmehr verpeſten die Kadaver die Luft
und erzeugen anſteckende Kraukheiten

Deutſches Reich
Berlin 2 Oct Tagesbericht

feier Weltpoſtvertrag Geodätiſche Anſtalt
Gymnaſialbeſuch Deutſcher Arbeiter Congreß
in Gera Wieder ein neuer Arnimproceß
Mannheimer Landtagswahl Zur Feier des
66 Geburtstages der Kaiſerin Auguſta hatten
die öffentlichen Gebäude in Berlin und auch einzelne Privat
gebäude am Sonntag Flaggenſchmuck angelegt Jm neuen
Palais fand bei der Frau Kronprinzeſſin Familientafel ſtatt
Die Kaiſerin weilt in BadenBaden und empfing dort Vor
mittags die Glückwünſche der daſelbſt anweſenden Mitglieder

Geburtstags

der Königlichen Familie und der anderen Fürſtlichen Herr

Ah Sie wollen uns alſo ein ganz offenes Geſtändniß ab
legen rief der Procurator ſichtlich überraſcht wie ſeine
beiden Begleiter und er nahm damit einen viel ſtrengeren
Ton an Ohne Zweifel kann Jhnen dies auch nur zum

roßen Vortheile gereichen ſchon indem es Jhnen eine längerePele Unterſuchungshaft erſpart

Der Doktor blickte ihn ganz verwundert an
Habe ich denn mit dieſem unberufenen Eintritt in das Be

ſitzthum eines Anderen ein ſo ſchweres Verbrechen begangen
daß von meiner Verhaftung die Rede ſein kann fragte er
und ſetzte ſogleich heftig zu Doch ich verſtehe Dieſer ab
ſcheuliche pflicht und ehrvergeſſene Prieſter dem ich bei
unſerem zufälligen Zuſammentreffen dort geſtern die volle
Wahrheit geſagt habe entblödet ſich nicht mich unter irgend
eine ſchmähliche Anklage zu ſtellen deren Nichtigkeit ſich bald
aus erweiſen muß Aber ich werde das Treiben dieſes
lenden jetzt ohne alle Rückſicht öffentlich aufdecken ich

Feien ihn vor ganz Paris und aller Welt an den Pranger
tellen

Genug Doktor Ducornet welche Schuld auch auf dieſem
Manne gelaſtet haben mag ſo ſollten Sie ſich doch gerade in
den Beſchimpfungen eines Todten mäßigen

Eines Todten wiederholte Antoine überraſcht einen
Schritt zurücktretend

Eines auf die cheußlichſte Weiſe in dieſer Nacht Ermorde
ten ſetzte der Procurator mit tiefer Betonung hinzu

Antoine wurde plötzlich ganz bleich und ſtand wie erſtarrt
da Er bemerkte wohl wie ihn die Blicke der Anweſenden
ſcharf und drohend fixirten und konnte danach nicht mehr
zweifeln daß man ihn für den Mörder Pater Euſtache s hielt
Seine Ueberraſchung und Beſtürzung waren ſo groß daß er
augenblicklich noch kein Wort hervorzubringen vermochte

Antoine Ducornet ſagte nun der Procurator mit er
hobener Feierlichkeit ich verhafte Sie im Namen des Kaiſers
und des Geſetzes unter dem dringenden Verdachte und der
Anklage die gegen Sie erhoben werden wird daß Sie ſei es
aus immerhin welchen Beweggründen das Verbrechen des
Mordes an Pater Euſtache oder Henri Marquard verübt

Antoine wankte zurück und bedeckte das Geſicht mit beiden
Händen er fühlte ſich durch und durch erſchüttert von dieſer
furchtbaren Anklage deren Folgen ſelbſt wenn ſich ſchließlich
ſeine Unſchuld erwies ſo verhängnißvoll für ihn werden
konnten Wie weit ſich der Verdacht durch zufällige Umſtände
begründen ließ begriff er jetzt noch nicht aber alle HoffZukunft geſetzt hatte ſchienen ihm
nungen die er noch auf die
für immer zerſtört

Er hatte auch Madeleinen s Anweſenheit momentan voll
ſtändig vergeſſen ohne Zweifel hatte ſie jedes Wort hören
dar das zwiſchen ihm und den Beamten gewechſelt wor

en war
Der Polizei Comiſſär deutete eben dem Procurator einen

fragenden Blick zuwerfend auf die im Zimmer befindlichen
Damenſachen als ſich die n des anſtoßenden Gemaches
öffnete und Madeleine raſch über die Schwelle trat

Wie geſagt war ſie nur ſehr einfach gekleidet und man
hätte ſig danach für eine gewöhnliche hübſche Griſette halten
können aber trotz der Bläſſe ihres Antlitzes und der augen
ſcheinlichen Erregung in der ſie ſich befand hatte ihr Auf
treten doch etwas ungemein Würdiges und ihre ganze Haltung
war gebieteriſch imponirend

Die Herren befinden ſich in einer großen ſei es en
fäklige Umſtände oder wohlberechnete Abſicht herbeigeführten
Täuſchung ſagte ſie mit feſter klarer Stimme IJch ver
bürge mich für Doktor Ducornet er iſt eines ſolch abſcheu
lichen Verbrechens gar nicht fähig und ich weiß daß er es
nicht begangen hat

Die Beamten ſtutzten zuerſt unwillkürlich faßten ſich aber
auch ebenſo ſchnell und über das Geſicht des PolizeiCom
miſſärs flog ein leichtes ironiſches Lächeln

Der Procurator hielt ſich indeß in ſeiner vollen Würde und
fragte ſich gegen Madeleine wendend kalt
u ſten wir zuerſt wiſſen Mademoiſelle wer Sie eigent
ich ſind

IJch bin die Herzogin de RocheAymon l
Madeleine hatte dieſen Namen vielleicht n nie mit ſo

vollen Selbſtbewußtſein ausgeſprochen er e llte ſie

haben

dieſem Augenblicke ſo verhaßt wie er ihr ſonſt war ſogar mitzeugt er werde auf vie Beamten
Stolz denn ſie hielt ſich
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ſahften Demnächſt wohnte das Kaiſerpaar ſammt dem Kron

prinzen und dem Prinzen Wilhelm von Preußen ſo wie demdie hen von Sachſen und der Großherzoglich badiſchen
Familie dem Gottesdienſte in der Kapelle des Groß erzoglichen

bei und ſpäter wurde im Familienkreiſe ein Ausflug
nach r im Kinzigthale unternommen Das Diner wurde
auf der Rückfahrt im Erlenbade eingenommen Die ländlichen
Gemeinden betheiligten ſich durch Flaggenſchmuck c an der
Feier Bei der Rückkehr der hohen Zehn nach Baden
Baden fand dort eine Jllumination ſtatt Für die engliſchen
Colonieen an der Goldküſte Senegambien Lagos Sierra
Leone Falklandinſeln und BritiſchHonduras iſt der Beitritt
um Weltpoſtvertrag auf den 1 Januar 1878 nachgeſuchtSer Kultusminiſter veröffentlicht das Statut für das geo

dätiſche Jnſtitut deſſen Aufgabe die Pflege der wiſſen
ſchaftlichen Gäodäſie und die Ausführung der für die europäiſche
Gradmeſſung innerhalb Preußens erforderlichen Arbeiten iſt
Das Statut tritt am 1 November d J in Kraft Nach
der amtlichen Hauptüberſicht des Beſuchs der Gymnaſien
des preußiſchen Staats und der mit denſelben organiſch ver
bundenen Vorſchulen zählten die erſteren deren es 236 gab
während des Winterhalbjahres 1876 77 überhaupt 67,187
Schüler davon waren 46,245 evangeliſch 14,119 katholiſch
6817 jüdiſch und nur 6 in der Provinz Sachſen diſſidentiſch
Die 25 Gymngſien der Rheinprovinz zählten 3654 katholiſche
2321 evangeliſche und 243 jüdiſche Schüler Die Einladungen
zum erſten Deutſchen Arbeitertage in Gera 21 und
22 Oct ſind nunmehr nach allen Theilen Deutſchlands ver
ſandt worden Wir können mit Genugthuung conſtatiren
daß die vielfachen Bedenken die Anfangs in Folge irrthüm
licher Nachrichten gegen den Congreß gehegt wurden mehr
und mehr geſchwunden ſind daß das Unternehmen von der
Preſſe wie von Vereinen jeder liberalen Richtung als ein
wohlbegründetes und zeitgemäßes anerkannt und gefördert wird
Hunderte von Blättern haben die Aufforderung des proviſoriſchen
Komité s bereitwilligſt veröffentlicht und hervorragende Männer
der verſchiedenen freiſinnigen Parteien bereits ihre Bethei
ligung und die Uebernahme wichtiger Referate zugeſagt
Gegen Hermann von Arnim iſt am 2 November vor
dem berliner Kammergericht in zweiter Jnſtanz Termin anbe
raumt in welchem eine Beweisaufnahme ſtattfinden ſoll
Jn Mannheim findet eine Landtagswahl ſtatt Bei
den Wahlmännerwahlen ſind 75 demokratiſche und 157 national
liberale Wahlmänner gewählt worden Es iſt dies ſeit 1871
die erſte Niederlage welche die demokratiſche Partei in Mann
heim bei den Landtagswahlen erleidet

Ueber die Verhandlungen des Glaubensgerichtes in Bezug
auf den Fall Hoßbach erhält die Schleſiſche Zeitung einen
genaueren Bericht dem wir entnehmen daß zuerſt die Frage
erörtert ob Stadtrath Techow der als Aelteſter von St
Jakobi bei der Predigerwahl mitgewirkt an der Berathung
theilnehmen dürfe oder nicht Nachdem dieſe Frage zu Gunſten
ſeiner Zulaſſung entſchieden worden begannen die eigentlichen

Verhandlungen
Der Referent hob die Punkte hervor auf die es ankomme

Die Grenzen der Lehrfreiheit ſeien noch nicht gen und nur
auf dem Wege der Geſetzgebung nicht durch Disciplinarunter
ſuchungen feſtzuſtellen die Faſſung des Proteſtes der oft un
genau anführe und Schlußfolgerungen ſtatt Thatſachen gebe könne
nicht maßgebend ſein wohl aber die Predigt welche Hoßbach
am 13 Mai in der Jakobikirche gehalten habe und ſeine auf
Erfordern eingereichte Vertheidigungsſchrift Durch beide werde
eine erhebliche Abweichung von der Kirchenlehre nachgewieſen
wenn auch das Maß und der Grad derſelben unklar bleibe und
da Hoßbach ſelbſt dieſe Abweichungen als aus ſeiner Ueberzeugung
hervorgegangen darſtelle ſo werde er auch danach ſein Amt
führen einem größeren oder geringeren Theil der Gemeinde
ſei aber ſchon ein ſo erheblicher Anſtoß gegeben wie der Proteſt
mit ſeinen 944 Unterſchriften erweiſe daß ein Zugang zu den
Seelen dieſes Theils eine geſegnete und friedliche Thätigkeit nicht
erwartet werden könne Aus dieſen Gründen müſſe dem Prediger
Hoßbach die Berufung in dieſes neue größere Amt zwar verſagt
werden aber da ſeine bisherige Amtsführung und ſeine eigenen
Auslaſſungen über ſeine Predigtweiſe Zeugniß davon geben daß
er in Verhältniſſen welche ihn nicht in ſo ſcharfe Gegenſätze wie
bei der Jakobikirche brächten wohlthätig wirke ſo ſei kein Grund
vorhanden ihn aus ſeinem bisherigen Amte in welchem er ſich
das Vertrauen ſeiner Gemeinde erworben habe zu entfernen
Jn der lebhaften Diskuſſion welche ſich an dieſen Vortrag an
ſchloß wurde auch der Vorſchlag gemacht das Gutachten einer
theologiſchen Fakultät über Maß und Grad der Abweichung ein
zuholen die durch die Gaſtpredigt nachgewieſen ſein ſolle aber
die Verſammlung ging nicht darauf ein ebenſowenig auf Beſchluß
faſſung darüber ob Hoßbach in ſeinem jetzigen Amt zu belaſſen
oder ob ein Disziplinarverfahren auf Amtsentſetzung gegen ihn
einzuleiten ſei Zunächſt müſſe die definitive Entſcheidung derHauptfrage ob die Wahl für die Jakobikirche beſtätigt werden
könne in der zweiten und letzten Jnſtanz des evangeliſchen Ober
Kirchenraths abgewartet werden erſt dann könne von etwaigen
weiteren Maßregeln die Rede ſein Bei der Abſtimmung wurde
mit ſehr großer Mehrheit beſchloſſen die Berufung des Predigers
Hoßbach an die Jacobikirche zu verſagen und die Gemeindeorgane
zu einer Neuwahl aufzufordern

Halle den 2 October
Am Sonntag brachten die Spitzen unſerer ſtädtiſchen Be

hörden dem Herrn Landrath des Saalkreiſes v Kroſigk ihre
Gratulationen zu ſeinem Amtsjubiläum dar Am Montag gratulirte
das Bureauperſonal Die officielle Feier wird bekanntlich am
Freitag ſtattfinden

Der von Herrn Profeſſor Conrad im Frauenverein ge
haltene Vortrag über das Steigen der Lebensbedürfniſſe deſſen
Werth wir ſ Z in einem ausführlichen Referat dargelegt haben
iſt jetzt bei Carl Habel in Berlin als neueſtes Heft der deutſchen
Zeit und Streitfragen erſchienen und in den Buchhandlungen
zu haben Als eine weitere beachtenswerthe rauh Erſchei
nung aus unſeren Univerſitätskreiſen haben wir die ſoeben bei
M Engelmann in Leipzig erſchienene Schrift des Hrn Prof
G Knoblauch rüber das Verhalten der Metalle gegen die
ſtrahlende Wärme zu verzeichnen

einen Einfluß ausüben der Antoine s Schickſal gewaltig ver
ändern mußte

Eine kleine Weile lang ſchien es auch wirklich ſo die
Herren waren auf das Aeußerſte überraſcht und verbeugten ſich
ehr artig vor ihr

Indeſſen mußte es ihnen höchſt grſng exſcheinen daß ſich
eine z die Trägerin eines ſo bekannten und ange
ſehenen Namens in ſo ſonderbarer nicht mißzudeutender Ver
traulichkeit mit dem Doktor Ducornet einem kleinen Arzte
befand Madeleinens einfacher Anzug unterſtützte auch gerade
nicht ihre Behauptung und die erfahrenen Beamten des Ge
richts und der Polizei konnten ſich für die Dauer nicht von
bloßen Worten die noch des Beweiſes ermangelten imponiren

laſſen Fortſetzung folgt

ac

Geſtern ſtarb hierſelbſt nach längeren Leiden der Dr med
Karl Friedrich Auguſt Giebelhauſen Sanitätsrath
und Ritter des Kronenordens Der Verſtorbene ein liebens
würdiger Charakter und geſchätzier Arzt hat an hieſiger Univer
ſität ſeine mediciniſchen Studien gemacht und war längere Zei
Aſſiſtent des bekannten Weinhold Später wählte er den mans
felder Kreis zu ſeiner ärztlichen Wirkſamkeit und hat hier mitſeinem Wohnſitze in Eisleben lange Jahre hindurch ſegensrei

ewirkt Auch als Schriftſteller hat ſich Giebelhauſen einen
damen gemacht nicht nur hat er in zahlreichen in

Zeitſchriften verſtreuten Aufſätzen mancherlei Punkte der
mansfelder Spezialgeſchichte in der er ganz beſonders bewandert
war beleuchtet ſondern auch Mehreres im mansfelder Jdiom
geſchrieben Wir erinnern nur an ſeinen ollen Mansgsfäller
ſeine Mansfelder Sagen u a von denen einzelne mehrfach
aufgelegt wurden Seit einigen Jahren getrübt durch den Ver
luſt der Gattin eines hoffnungsvollen e und L iche
Leiden lebte der Verewigte in Halle in ſtiller Zurückgezogenheit

Dem Ober BergamtsSecretär Baeumler iſt der Character
als Kanzlei Rath und dem Ober Bergamts Secretär Piſtorius
der Character als Rechnungs Rath verliehen worden

Meteorol Station Vorm 8 Uhr Wind NW 1 Barom 27
10 39 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 85 Thermom 6,1
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

1 Oct 8 Uhr morgens Das Barometer war im nordweſt
lichen Deutſchland wo es beträchtlich kühler geſtiegen ſonſt ge
fallen Die Temperatur hatte ſich wenig verändert Leichte
meiſt öſtliche Luftſtrömung Jm Weſten trübe und nebelig im
Oſten heiter in Mitteldeutſchland ſtellenweiſe Reif Memel mel
dete 8 Hamburg 9 Breslau 7 Friedrichshafen 7
Erefeld 5 Am 29 meldeten Haparanda 3 Petersburg

9 Moskau 4 Stockholm 9 Wien 3 Paris 6

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 1 Octbr Der Seminardirector Clingeſtein

hat die Stätte ſeines ſegensreichen Wirkens nun verlaſſen um in
Dresden ſeinen Lebensabend zu genießen Ein am vergangenen
Sonnabend ihm zu Ehren veranſtaltetes Abſchiedseſſen fand eine
zahlreiche Betheiligung und ein vom Seminarmuſiklehrer Sachſe
veranſtaltetes Morgenſtändchen brachte dem Scheidenden den
letzten Abſchiedsgruß Eisleben wird ihm ein bleibendes An
denken bewahren Geſtern wurde von der Theaterunterneh
merin Minna Ganz die diesjährige Saiſon eröffnet Die Truppeiſt vom vorigen Jahre her bei dem hieſigen Publikum wohl
accreditirt

J Heldrungen 1 Oct Jn der Beilage zu Nr 226 der
e iſt von Cölleda aus über die letzte der dies

jährigen Conferenzen berichtet Jn einer vorhergehenden Special
Conferenz der Ephorie kam das zeitgemäße Thema Was kann
der Lehrer zum Schutze der Vögel thun zur Verhandlung und
dabei wurde geſagt Er werde zu dieſem Zwecke die Kinder mit
den nützlichen Vögeln ihrer Heimath durch Anſchauung in der
Natur durch Wort und Bild bekannt machen er werde auf den
großen Nutzen hinweiſen den die Vögel im Haushalte der Natur
gewähren und werde dabei irrige Vorſtellungen die man über
manche Vögel wie z B über Schleiereule Käuzchen Krähe
Dohle Sperling Nachtſchwalbe n Kukuk wilde
Taube Wachtel und Rebhuhn hat berichtigen er werde das
Ausnehmen der Neſter von Seiten ſeiner Schüler auch ſelbſt der
der ſchädlichſten Vögel nicht dulden Eierſammlungen die die
ſchädlichſten aller Sammlungen ſind werde er verbieten Grau
ſamkeiten gegen die Vögel werde er um der Schüler ſelbſt willen be
ſtrafen er werde ſo weit es nur in ſeiner Macht ſteht gegen das
Fangen der Vögel Seitens der Schüler eintreten und werde auch
außer der Schule wo es nur angeht für den Ihre der nütz
lichen Vögel zu wirken ſuchen ſei es daß er ſelbſt Brütekäſten
auf Obſtbäumen anbringen läßt oder daß er im Winter zeigt
wie man ſich der hungrigen Vögel annimmt

x Sömmerda 1 Octob Heute wird in dem 1 Stunde
von hier belegenen Dorfe Leubingen eine Poſtſtation n S
Auch in unſerer Gegend hat der in der Nacht vom 26 Septbr
ſtattgehabte Froſt die Gärten ihres Herbſtſchmuckes beraubt auch
die Weintrauben haben gelitten Geſtern Nachmittag fand in
der hieſigen St Bonifacius Kirche ein Orgel Concert ſtatt aus
gatet von dem erblindeten Virtuoſen Herrn Hartung aus Uder
ei Heiligenſtadt unter Geſangs Mitwirkung des gleichfalls er

blindeten Fräuleins Beck von hier Beide haben ihre Erziehung
in der Blindenanſtalt zu Barby genoſſen Die Technik des p
Hartung ſowohl als auch die geiſtige Auffaſſung der von ihm
vorgetragenen Werke eines Bach und anderer berühmten Compo
niſten verdient die vollſte Anerkennung Leider war dem Künſtler
nicht der gewünſchte materielle Erfolg zu Theil geworden da
das Concert nur ſchwach beſucht war

Jn Nordhauſen ſind in letzter Zeit unter den Kindern
zahlreiche Erkrankungen an Diphteritis vorgekommen welche zum
Theil einen tödtlichen Verlauf nahmen

Die königl Kreisbaumeiſter Boeske zu Ranis Ditt
mar zu Weißenſee und Heller zu Worbis ſind in Folge ander

weiter Je der Baukreiſe im Regierungsbezirk Erfurt
nach Mühlhauſen Langenſalza und Nordhauſen verſetzt

worden
Der Regierungs Aſſeſſor Schwarzkopf zu Magdeburg

iſt zum Regierungsrath ernannt worden

4 Deſſau 1 Oct Die Theaterſaiſon beginnt heute mit den
Hugenotten Zum Beſten des in Bernburg zu errichtenden

Denkmals des Fürſten Wolfgang wird die Aufführung des vom
Cantor Seelmann hierſelbſt componirten großen muſikaliſchen
Werkes Fürſt Wolfgang beabſichtigt welche unter Mitwirkung
aller muſikaliſchen Kräfte der Stadt ſtattfinden ſoll

Vermiſchtes
Aus Kaiſer Wilhelm s Knabenjahren wird mancher Zug

berichtet der für das kindliche und liebevolle Gemüth des Prinzen
ſehr bezeichnend iſt Dazu gehört auch folgender Als im Jahre
1808 vor Napoleon s Soldaten die preußiſche Königsfamilie in
Königsberg hatte Zuflucht ſuchen müſſen bewährte Königin Luiſe
die ausgezeichneten Eigenſchaften die ihr den Zunamen Schutz
geiſt des Vaterlandes verſchafften Jn Gegenwart ihrer beiden
älteſten Söhne pflegte ſie an jedem Morgen den zahlreichen Bitt
ſtellern und Hilfeſuchenden Audienz zu ertheilen Eines Morgens
erſchien eine bejahrte Wittwe mit Thränen in den Augen und
wußte in rührender Weiſe vorzutragen daß die einzige Stütze
ihres Lebens ein hoffnungsvoller Sohn im Krankenhauſe am
Typhus darniederliege und derſelbe ihr wohl unfehlbar entriſſen
werden würde wenn nicht die Königin den der Anſtalt vor
ſtehenden Arzt anwieſe den Kranken mit beſonderer Sorgfalt
zu behandeln Die Königin verſprach die Bitte zu erfüllen
Der junge Prinz Wilhelm aber der ſich während der Erzählung
an ſeine Mutter geſchmiegt hatte war ſchon vorher unbemerkt
zur Thür hinausgegangen und auf eigene Fauſt zu dem da
maligen Leiter des Krankenhaufes gelaufen und hatte ihm im

re ſeiner Mutter anbefohlen über den Apothekergehilfen
Fritz Mehl ja ein wachſames Auge zu haben Der junge Apo
thekergehilfe iſt wieder geſund geworden und wirkt noch heute
als betagter Greis in ſeinem Verufe und erzählt gern und oft
die von uns hier wiedergegebene Geſchichte

Zum Zweikampf zwiſchen Wagner und Perczel wird heute
berichtet daß Juſtizminiſter Perczel der Vater des im Duell er
ſchoſſenen Advocaten Perczel den Studenten des Polytechnikums
in Peſth der Lehranſtalt an welcher Wagner wirkt mittheilen
ließ er ſelbſt werde dem Kaiſer die Begnadigung des Profeſſors
Wagner empfehlen ſo daß weitere Schritte welche die Studenten

t die Secundanten Perczel s vernommen worden ſei

ch Zweikampfe offene Aufſchlüſſe gegeben haben Jn B

S Kirſchen

beabſichtigten in dieſer Sache unnöthig ſeien DeDuellanten iſt übrigens vom Gerichtshofe die erbete erhaſte
ſung u gegen angebotene hohe Caution vorläufi e rein
worden bis der wahre Thatbeſtand feſtgeſtellt insbeoge wee

re
werden ſich nun wahrſcheinlich freiwillig der Behörde i
Dr Wagner ſoll inzwiſchen auch über die Beweggründe telen
wißen einige Blätter zu erzählen daß Wagner in ſeine dern
ehre verletzt kurze Zeit vor dem Zweikampfe eine lüng alten
Unterredung mit dem jungen Advocaten Perczel hatte e ernſt
deutung in der peinlichen Frage gipfelte Wollen Sten e
Frau heirathen Ein entſchiedenes Nein war die mein
darauf Mit dieſer Frage und dieſer Antwort war jede dort
Unterredun abgeſchloſſen und die Fortſetzung war Du weiter
Tod Bei dem Begräbniß des Getödteten hatte ſich ein in
von 20,000 Köpfen geſammelt die in Peſth anweſenden Man
gaben dem Sohne ihres Collegen das letzte Geleit ine

Die Tochter Palms ie einzige noch lebende T
des im Jahre 1806 auf Napoleons Befehl erſchoſſenen ohter
händlers Palm Sophie feierte am 23 Sept in Münch Bd
ihrem Gemahl Herrn Friedrich Lechner ihre goldene r mitDie Jubilarin iſt 77 de alt ochzeit

Ein Fall ſeltener Grauſamkeit kam in London zur ger
lichen Aburtheilung Louis Staunton nebſt ſeinem Bruder d idt
Frau und Schwägerin wurden für rig befunden ſein W
das geiſtesſchwach war abſichtlich durch langſame Nahru
ziehung getödtet zu haben Alle 4 Angeklagte wurden
e J Spogierritt Der hrafttigntſch

Ein langer Spazierritt Der braſilianiſche GeſWien Vicomte de Portoſeguro der auf Urlaub in ſeinen d in

Braſilien weilt hat eine längere h Reiſe gnat
Jnnere Braſiliens unternommen wobei er eine Strecke von das
gefähr 300 Meilen ausſchlietzlich zu Pferd in einem Zeit
von 60 Tagen zurücklegte Während dieſes zweimonatlichen en
zierrittes ſoll es nun dem Diplomaten gelungen ſein höchſt wie
werthe r für die Geſchichte ſeines Vaterlandes
zuſammeln Der Geſandte wird Ende October wieder in W

eintreffen enPoliziſtenſchlauheit Ein bekannter feiner Herr in Peter
burg der aber ein ſchlechter Zahler iſt erhielt kürzlich ein d
tendes Briefchen mit einem Theaterbillet und folgender Einladung
Komme gewiß lieber Karl es erwartet Dich Deine B gut

Herr A verfügte ſich ins Theater Der 1 Aet war zu Ende
und noch war Niemand erſchienen um den neben Herrn A r
gebliebenen Platz in Anſpruch zu nehmen da mitten in eine
ſpannenden Scene des 2 Aktes wird der Arm des Herrn g
leiſe berührt er erblickt neben ſich einen recht gemüthlich ausſehenden Herrn der ihm leiſe zuflüſtert Herr ich 7
ſeit Wochen vergebens in Jhrer Wohnung ich bin nämſſch
der GerichtsPriſtaw Z und ſoll Sie wegen Jhrer Schuld
Herrn X verhaften um Sie endlich doch zu treffen erlaubte
ich mir dieſen kleinen Scherz den Sie wohl nicht übel nehmen
Machen Sie kein Aufſehen und haben Sie die Güte nach Schluß
des Actes mit mir zu kommen ich werde Sie nach der Voh
nung geleiten die Jhnen Jhre Gläubiger für einige Zeit anzuweiſen für gut befanden Herr A machte gute Miene zum
böſen Spiele und verbüßt gegenwärtig ſeine Schuldhaft

Todesfälle
Domprobſt Brzezinski in Poſen älteſtes Mitglied des dor

tigen Domkapitels und zugleich infulirter Prälat iſt geſtorben

Lotterie
Leipzig 1 Oct Bei der heute angefangenen Ziehung vierten
Klaſſe 92 königl ſächſ LandesLotterie fielen Gewinne auf fol
gende Nummern

15000 Mark auf 16968 5000 Mark30000 Mark auf 13398
auf 31002

3000 Mark auf 8008 15941 21515 31219 48824 69088 70012
78719 98537

1000 Mark auf 1171 4675 5709 7917 21492 27556 40116 53203
60642 70344 72895 74124 77111 80662 83996 90101 90684 9226
93094 96351 97845

500 Mark auf 2585 4894 6543 10158 16052 17281 24097 2727
28436 31092 31488 33412 34305 35062 35534 36951 39329 43581
48013 49389 50092 56306 57041 61261 65309 69008 69347 72579
r 76183 77535 80082 85255 86002 87387 89590 96053 97662
99782

300 Mark auf 965 1934 2621 4008 4448 5682 6190 6551 7130
9138 9643 10590 11047 11489 11545 11772 13178 13212 14714
16359 20119 20850 21644 22226 22995 23841 25953 27425 27553
28989 28292 28695 29402 29928 31041 31803 37366 37867 38390
39878 40189 42671 44269 44437 44800 44870 45185 46527 46643

7479 49062 49916 51663 51797 52511 53279 55059 57146 57157
57484 58470 59146 62573 62598 63684 64657 65447 65523 6559
65654 67666 67846 70368 71317 71675 71731 72479 73009 73047
73126 73908 74708 74776 76218 76833 77328 77985 78569 80011
81209 81501 82047 83149 83534 84850 86210 86226 88002 89104
89286 89581 89818 91280 92335 93087 93472 93982 96860 960934
97173 97732 97872

e

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Halle 2 Oct Bericht des Börſenver Secr Das An

gebot war heute ſehr geringfügig bei matter Haltung Weizen
1000 geringer 186 204 beſſerer 207 216 M ſeiner 219b
231 feinſter 234 M Roggen 1000 162 168 M
fein trockener 171 174 M Gerſte 1000 Landgerſte ge
ringe 179 189 beſſere 192 197 feine und Chevalier
200 209 M Gerſtenmalz 50 14,75 15,25 M Heafer
1000 alter 171 177 neuer 153 M Hülſenfrüchte
1000 Futtererbſen 174 177 Linſen 50 II 14 M

gebackene n geſucht Kümmel 50 42
b 45 M Mais 1000 148 M OHelſaaten 1000 K
Raps bis 350 Rübſen 330 Dotter 294 blauer
Mohn 50 21 22,50 flau grauer 50 21 22 MStärke 50 26 M Spiritus 10,000 Liter Procente loco
weichend Kartoffel 50 Rüben ohne Angebot Rübdöl
50 37 M Solaröl 50 lebhabſter Begehr bei unver
änderten Preiſen Malzkeime 50 5,25 5,50 M Futter
mehl 50 7,50 8 M Kleie Roggen 6,50 6,75
Weizenſchaale 5,50 5,75 Weizengrieskleie 6 M Oelkuchen

e 7,40 8 M Heu 50 3,50 M Stroh 50 K
Halle 2 Oct Bericht von H Wagner Sohn Stim

mung matt bei geringer gufrhre Preiſe unverändert Weizen
207 231 12 Säcke à 85 K br weißer bis 237 M Roggen
162 174 M 12 Säcke à 84 K br Gerſte 162 177 12
Säcke à 75 K br Hafer 102 105 12 Säcke à 50 K br
Mais 150 1000 K Rappsſaat 315 318 12 Säcke
à 76 K br

Magdeburg 1 Oct Weizen 205 230 Roggen 150165 M Gerſte 170 218 Hafer 150 165 M 1000 Kilo
Kartoffelſpiritus Locowaare niedriger Termine ſlau und ge
ſchäftslos Loco ohne Faß 51,75 Oct 51,25 Oct
Nov 50,75 Nov Dec 50 75 April Mai 53,25 M pr
10,000 o mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter
Rübenſpiritus ohne Angebot

e c Waſſerſta nds Nachrichten ß
alle 1 Oxt Ab Unterh 1,70Saale 1,70Trotha 2 Morg1,33 Unterh 0,58

Unſtrut Artern 1 Oct Ab Oberh 2,36 Unterh 1,04
Elbe 1 Oct Magdeburg am Pegel 0,92 Torgau 0,68

1,70

1 Ab Unterh 1,80 2 Morg 1,80 Ealbe 1 Oberh

Wittenberg 0,90 Roßlau 0,57 Barhy 0,86 Dresden 30 Sept 1,18
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Die ſorgfältigſte Erledigung alle

Bekanntmachung
Avri 78 ſind an unſeren Elementarſchulen 8 neu gegründeteZum L hen Be Anfangsgehalt beträgt für bereits definitiv ange

en e Mark baar und für Lehrer welche die Befähigung zur defi
ſtellte Vellung noch nicht beſitzen 900 Mark mit einer Steigerung von 5 zu

m n 925 Mark bis zum Höchſtgehalt von 2400 Mark h
5 Jahren haldigſt einzureichenden Bewerbungs Geſuchen ſind außer den Prü

iſſen beizufügeniungezengniſſ hege lalf mit Darſtellung des Bildungsganges der ſeitheri en An

em tellung unter Angabe ihres Ortes und ihrer Dauer nach Jahr
und Datum

er Militärdienſtverhältniſſe und khuntflaug
ine Beſcheinigung über den Geſundheitszuſtand

H alle a den 22 September 1877 Der Magiſtrat

Am Donnerstag den A October iſt von
12 Uhr Mittags an mein Geſchäft geſchloſſen

Grün Weinhandlung

Alle Sorten
I,einen und Baumwollen Waaren

n gediegenſten Qualitäten zu äußerſt billigen Preiſen empfehlen
i Geschw Jüdel Markt 5

Kimdergarderobei Trag empfehle s Neueſteeider Jacken Mäntel Tragemäntel empfehlen dasang Geschw Jüdel
Bee edlenLager mit allen Neuheiten in Plüſch und Wolle ausgeſtattet

ebenſo empfehle eine große Auswahl

Räutter
ſowie Cocosläuſer und Matten

ils

Isechlaf und Pferdedecken
füttert und ungefüttert Bahndecken mit Bruſt und Kopfſtückviere gefi Schabracken empfiehlt äußerſt preiswerth

Lehmann früher Pfaffenberg

Zucker Kartoffel und
Mehl Exportsäcke

t in großen Poſten zu Fabrikpreiſen empfohlen Gute Getreide und
Mehlsäcke ſowie alle Sorten

an e nder Größe und Qualität als auch von waſſerdichtem präparirten Segeltuch
Strohsäckoe billigſt bei

Lehmann früher Pfaffenberg Ialle a
r öbelmagazinm von I Diessner Brüderſtr 13
npfielt gutgearb 2th mahag u birk Kleiderſecretäre 15 pol
lleiderſchränke 9 Kommoden 7 Rohrſtühle I A 2thür
üchenſchränke mit Glasaufſatz 9 ſtarke Bettſtellen 3 So

M bas er Spiegel Spiegel u Wäſcheſchränkchen und alle
orten Möbel zu billigſten Preiſen Abzahlung geſtattet

Einem geehrten Publikum hiermit die ergebene Anzeige daß ich mit dem
October d J meine

Bäckerei und Concdiütorei
nigsſtraße 17 nicht mehr ſelbſt betreibe ſondern dieſelbe meinem Neffen

ferrn Gustav Amthor übergeben habe
J Für das mir in reichlichem Magße zu Theil gewordene Wohlwollen und

ertrauen beſtens dankend bitte daſſelbe auch auf meinen Nachfolger gütigſtHochachtungsvoll und ergebenſt

Gustav Amthor Säckermeiſter
Auf Obiges Bezug nehmend erlaube ich mir ein geehrtes Publikum um

eigte Unterſtützung meines Unternehmens zu bitten es wird mein v
ſtreben ſein das gute Renommé meines Onkels zu bewahren Für die beſte
d reellſte Bedienung werde ſtets Sorge tragen wie ich auch dem Conditorei
e eine beſondere Aufmerkſamkeit ſchenten werde

r Aufträge verſprechend zeichnet
mit vorzüglicher Hochachtung ergebenſt

Gustav Amthor Bäcker und Conditor
P landwirthschaftliche Winterschule

za Merseburg
Die hiesige land wirthschaftliche Winterschule welche auch im

n Jahre wiederum von 42 Schülern aus unserer Provinz und dem
I aude besucht wurde wird ihren IX Cursus am 17 October d J

n Der Schulplan hat sich in jeder Beziehung als practisch be
und et anderen ähnlichen Anstalten zum Grunde gelegt worden

n nterrichtsstunden sind auch für den IX Cursus wieder auf
entlich 35 festgesetat und wird der Unterricht wie bisher von S
rn ertheilt werden
Amweldungen von Schülern sind spätestens bis 12 Getober bei

gen tlehrer Herrn Lehrer Glass Neumarkt Nr 38 hier anzu
en und Kann von demselben auch jederzeit der Schulplan bezogen

2 Merseburg den 91 August 1877
Der Vorstanddes Iandwirthschaftlichen Kreis Vereins

r SchönianBriquettes

re

und Presssteine
R offerirt zu billigſten PreiſenRartmann vorm V Vister NMerseb Str 9a

Wiederverkäufern größern Rabatt

g L Guis onPSteinKkohblen Export Geschäft

Hatto witze liebt billigſt beſte Oberſchleſiſche Steinkohle
hre gin lucratives eine Familie gut und vollſtändig ernährendes nur

Magen Chif age erforderndes Geſchäft wird koſtenfreie Auskunft ertheilt
35 iffre 4 Nr 827 befördert die Annoncen Expedition V

00 große Ulrichsſtraße 47 I

ehe

Den Herren Landwirthen empfehlen
wir zur Herbſtbeſtellung

m unſere Drillmaſchine ür kleinſte
u größte Wirthſchaften von 12 Fuß Spur
breite in drei verſchiedenen Syſtemen langjährig
bewährt ſehr leicht leichtzügig und ſolide

unſere patentirte Düngerſtreu
ma chine geeignet zum Ausſtreuen von künſt

lichem Dünger aller Art die Maſchine reinigt
ſich an den gefährdeten Stellen von ſelbſt und

S iſt entſchieden die vollkommenſte welche exiſtirt
ſie erwarb ſich auf allen neueren von uns be
ſuchten Ausſtellungen volle Anerkennung der
Sachverſtändigen

3 unſere patentirte in weiten Kreiſen bekannte und geſchätzte Rübenhebemaschine

Unſere Mähemaſchinen Locomobilen und Dampfdreſchmaſchinen halten
ebenfalls empfohlen

Jlluſtrirte Kataloge Preisliſten und jede wünſchenswerthe Auskunft geben wir gern und umgehend
Fabrik landwirthſchaftlicher BernburgW Sfecdiersebem C0O Maſchinen u Eiſengießerei Anhalt

Niederlage in Halle a S bei Herrn M F Meye Magdeburgerſtraße 51

u W dpiadr Pobternagney
von

Mepan

7 P häü C gr Märkerstrasse 55
empfiehlt ſein großes Lager selIbstgeſertigter und

guter Möbel in allen Holzarten zu billigſten Preiſen
Am Z October kehre

Große Ausstellung und Verkauf vo Z ich bon meiner Reiſe
Original Oelgemälden zurück und bin zu den

S im Preiſe von 13600 Mk große Steinſtraße Nr 7 im Laden gewöhnlichen Stunden
8 W Entree frei auch für Nichtkäufer W zu ſprechen H 53180

WV W eiss Kunſthändler aus Wien J Wielitz
Lauchſtedt

Tanz Unterricht v O Landmmann
Schnell Schönſchreib Unterricht

kaufm Handſchr ertheile mit Garantie
O Landmann neue Promenade 10

Gänzlicher Ausverkauf
von feinen Filz und Seidenhüten
neueſter Facons zu enorm billigen
Preiſen Gute und dauerhafte Filz
Schrotenſchuhe und Pantoffeln zu
jedem Preiſe

E Pſahl Leipzigerſtraße 12

F W Boerger
Schmeerſtraße 15

hält ſein reichhaltiges
Lager ſelbſtgefertigter

Kinderwagen
Korbmöbel und Korb
waarenjed Art zu ſoliden
s Preiſen beſtens empfohlen

Wohnungs Veränderung
Meine Wohnung iſt jetzt alter Markt

27 im goldnen Pflug Hof II Tr
W Suhle Schneidermeiſter

Meine Wohnung befindet ſich jetzt
Domplatz 3 Eingang zur Domkirche
Dies meinen werthen Kunden ſowie
einem geehrten Publikum zur gefälligen
Nachricht Fr Huſke Schuhmachermſtr

Familien Nachrichten
Die glückliche Ankunft eines Töchter

chens zeigen Freunden hiermit an
G Kaschner und Frau

Megers Hand Lemwikon
Zweite Auflage

gibt in einem Bantt Aushunft über jeden Gegen
stand der mensehlichen Kenntnäs und auf jede Frage

nach einem Namen Begriff Fremdivort Preignis Pa
tm einer Zahl oder Thatsache auch f
Bescheid Auf ca 2000 kleinen Ohtavseiten über

60,000 Artikel mit vielen Karten Tafeln und Beilagen
24 Lieferungen à 50 Pfennäge

Bibliographisches Instättet in Telpaig
c

Lief 1 vorräthig bei Rel Anton in Halle Barfüsserstrasse 1 m i e
S ee cineS

e J J
e

Meggers Hand Lemwiſcon
Zweite Auflage

gibt in einem Band Aueſunft über jeden Gegen
stand der mensechlichen Kenntnis und auf jede Frage
nach einem Namen Begriff Fremdigort Ereignis Da

tum einer Zahl oder Thatsaehe Gugenbttecfetichen
Bescheid Auf ca 2000 hleinen Oktavseiten ither

60,000 Artihel mät vielen Karten Tofeln und Beilagen

24 Lieferungen à 50 Pfennäge

Bihliographisches Instätett in Tetpaig
Lfrg I Soeben angekommen

J M Reicharckt Bucht
Halle a Barfüsserstrasse 12

Den Empfang ſämmtlicher Neuheiten für die r e e t
7 W e Werbſt u Winterſaifon in Hevrren U Damen langem Leiden mein guter Vater der

Auguſt Giebelhauſen Ritter desWettin aS Otto Berendlit Kronenordens 3 Klaſſe Die Beer
Nachmittags 3 Uhr von der LeichenhalleDiagonal U Kammg r Paletots e Stadtgottesackers aus ſtatt

O Giebelhauſen
das Neueste für den Herbst und Winter Allen Freunden und Bekannten welche

empfing und empfiehlt r Rihre Theilnahme bewieſen haben ins
beſondere dem Verein der Krieger von

Böhnm WVettfe De rn vie d Daunen ſeiner Krankheit ſage ich hiermit meinen
hält beſtens empfohlen herzlichſten Dank Ch Elkner

theurer mir unvergeßlicher Mann

Wohnungs Veränderunmg Seite aebrat t fie ich mitMeine Wohnung befindet ſich jetzt große Steinſtraße I8 gegenüber edrungen a ſurnn en Deweiſe der

Dank auszuſprechen Dank den Herren

en W d Deal und die
herzergreifenden Worte und Gebete amRestaurant zum gold Stern Grabe der verehrlichen Liedertafel für

Mittwoch den 3 October die erhebenden Geſänge Allen von Neh

Von früh 9 Uhr an Wellfleiſch auch ſeinen vielen Gönnern und Freunden
Abends diverſe Wurſt und Suppe für die ehrenvolle Begleitung ſowie

ihm den letzten Liebesdienſt erwieſenSüchlilch Thüring Verein f Pogelkunde U Vogellchutz Allen meinen bergeh ten Dank
Mittwoch den 3 October er Abends 8 Uhr Monatsſitzung im Hotel Die trauern ittwe mit

toten beehrt ſich hiermit ergebenſt anzuzeigen königl Sanitätsrath Dr Karl Friedrich

digung findet Donnerstag den 4 Oct

Halle den 1 Oct 1877Double Radmändtel i Doublejacken e
a mir beim Begräbniß meines MannesWettin a Otto Berenclüt

1866 ab für die geleiſtete Hilfe während

Wettin a S Otto Berenait Nachdem am vergangenen Sonnabend
Wilh Schreinert zu ſeiner letzten

Hotel Stadt Hamburg W ilh Rebettge Graveur Liebe und Theilnahme meinen innigſten

S B e 9
J und Fern die ſeinen Sarg ſo prächtie Grosses Schlachtefest wit Kränzen und Kronen ſchiricte

endlich ſeinen Kriegskameraden welche

zum Kronprinzen Der Vereins Vorſtand ihren 2 unmündigen Kindern
e

e
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Mederlagen
m

Berlin
I Auxuststrasse 63
2 Friedrichsstrasse 43
3 Jerusalemerstrasse 58
4 Invalidenstrasse 42
5 Königsstrasse 61
6 Markgrafenstrasse 17
7 Alt Moabit 44 a
8 Münzstrasse 14
9 Am Opernplatz

10 Oranienstrasse 52
II Oranienburgerstr 5
12 Potsdamerstrasse 5
13 Rossstrasse 124a
14 Wallstrasse 14
15 Neue Wilhelmstrasse 2
16 Bergen a R
17 Beuthen 08
18 Bielefeld
19 Blankenburg a I
20 Brandenburg aH

Breslau
21
22 Klosterstrasse 10
23 Neue Sandstrasse 17
24 Nicolaistrasse 17
25 Schmiedebrücke 48
26 Bützow
27 Bunzlau
28 Chemnitz
29 Colberg
30 Cottbus
31 Danzig
32 Demmin
33 Elbing
34 Erfurt
35 Greifenhagen
36 reifswald
37 Guben
38 Güstrow

Emn gros

III
igarren und abak Fabrik

Durch den in meinen Niederlagen

Königsstrasse 5a und
Gr Ulrichsstrasse 3 in Halle a S

erzielten ausserordentlichen Absatz meiner Fabrikate veranlasst erlaube ich mir einem hochgeehrten Publikum
von Halle und Umgegend die ganz ergebene Mittheilung zu machen dass ich mit heutigem Tage ebenfalls

unter Leitung des Herrn J Leutner

eine ärütte WiIiale
S Alte Promenade und Geiststrassen Deke

gegenüber der Conditorei des Herrn F David
eröffnete und in derselben genau die Sorten Cigarren und Tabake zum Verkauf bringe welche sich in
meinen anderen Niederlagen die stete Gunst des geehrten rauchenden Publikums erworben haben

Gleichzeitig sage meinen geehrten Abnehmern bei dieser Gelegenheit für das mir bisher bewiesene
Wohlwollen meinen wärmsten Dank und bitte mir auch ferner dasselbe geneigtest bewahren zu wollen

Berlin den 29 September i877 Hochachtungsvoll und ergebenst
J Neumann

S Auszug der beliebtesten Marken

m e Niederlagen
in

139 Hamm i V
40 Königshütte ſen41 Lauban der42 Leipzig
43 Neisse
44 Feubrandenburg
45 Neuruppin
46 Neustadt W

47 Neu Strelitz
48 Posen
49 Potsdam
150 Prenzlau
51 Ratibor

BRostock
52 Plutstrasse
53 Kröplinerstrasse 37
J 54 Schweidnitz
56 Schwerin i

Ohlauerstrasse 10 u 1I1

BFeohte Manilla Lisarren

bindu be im 1850

Fr Vamnmanm s Iohellahrit ind Magen

Rathhausgaſſe 15 kl Sandberg 2 und Poſtſtraße 9

e W eOberhemdenW unter Garantie des guten Sitzens

Neueste Kragen u Manschetten
in wlenäega zarter Wäsche

V G Demuth
an

ine große Parthie

solido Zwirn Gardinen
8A und 10A breit

früherer Preis Mk 1,00 u 1,20 empfehlenjetzt 65 resp 83 Pfg à Meter
in Halle a/S Neunhäuser 3/4

Leinen u Wäſche Fabrik

Für Voatstinnen enpfehle ich e
schwarz achten Sammoet

50 Ctm breit vorzüel Qual à Elle 27 Sr

couleurt achten Sammet
G allen Nodefarben à Elle 24 Sgr

Filzhüte Fecdern Bäncder
Faqon s Agraffen ete ete

zu Engros PreisenJ Lehmielle ar

A Aer G Ogrosse Steinstrasse S
Sein reich aſſontſeres Loge von

fertiger Damen Herren und
Kinder Wäsche empfiehlt

Albert Röhrig NachfSeite 99
Hclea Böttger

e lIalle a Markt Nr 18
wen Teinen u Ausſtattungsgeſlchäft verregte noch

Markt Nr 18 neben der Hirſchapotheke
Ulrichsstr

Nr 3

S Preis S Preisr x a m e pro Mille Fr x a m e pro Nille
20 Joseſina 22 140 UNerck eonchas 10519 Azucena 27 145 Pausto 12023 Symbolo 30 146 I Aguila 12045 Frincipe 40 136 Rapidez 12054 Plor de Cuba 40 131 Perponcher 12060 Lelewel I 48 176 Ingenuidaclk 13551 Regarcda 50 174 Integridad 1750J 119 Cruzado 50 175 Silfide ontatos 15066 Puxryanthe 50 183 Carvajal 18026 SphynxXx 60 125 Gracia de Cuba 180
27 Aguila de oro 60 148 Canastilla 20072 Kaiser Wilhelm 60 190 Maravilla 22530 Garolin a 75 193 Imperial Sport IIa 240
31 Henry Olay 75 163 Casimiro Suarez 270103 El Orden 80 209 II Aguila de oro 300111 4ja 100 Importen neuester Ernten82 Legitimidad 100 von 150 bis 400AIIe Sorten Schweizer rn

a Hlerren Kragen u Mangel
i Sulipse Cravatten Iavalltn

lin nur feinem Geſchmack

Umzügen O Dettenborn Möbelfabrikant
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Möbelfuhrwerk jeder Größe empfiehlt bei J

56 Spremberg
57 Sorau NIL

Stettin
58 Langebrückstrasse s

59 Gr W ollweberstr 60
60 Stralsund

61 Strassburg i V
62 Swinemünde

63 Torgau
64 Waldenburg isehbl
65 Wismar
66 Wriezen a0

67 Zittau

Halle as
68 Königsstrasse da
69 gr Ulrichsstr 3
70 Ecke der Geiststr u

alten Promenade

urze Zei

Rommiſſi
Wieſe wer

Daß die
P erer Ben

u einer
icht rech

ng zu e
icht dar
leich mi
and ein
in müßt

Fürgerme
e Noth

imte da
eweſen

Jußerorde

em letzte
eben d
önne w

Mit viät

e h beamtee öthigene en ausz

Oberhemden err Sa
ſprechen

nd in allen Größen und Sorten Eunmme
Lager und werden auch nach M Wavon hör
oder Probehemd gutſitzend un

Garantie angefertigt
Angekauft

Hemden Binsätze
iren und

ſowie

i o mi
die riva

e
d ſchlim
eben die
Ha ſich p
aubtem

Pürgermet

h n entſ

Manschettenkn öpfe

das Neueſte
auch Wolleno Hemd

J gewebte Unkerjacken u Sein T
in reicher Auswahl nII 0 Weddy Pönich

mkrei

Leinen Hdlg n Wäſche Mann h

Untere Leiprige rotgegenüber der nlrichstir

9Stadt Thee t
Mittwoch den 3 October

Auf allgemeines Verlangen zum nen

Die Familie Höre
Schwank in 3 Acten von Anlo

Hierauf 7Die ſchöne Galat
Komiſche Operette in 1 Act von

Schauſpielpreiſe
Münchner Ke eller

alMittwoch Geſellſchaf n
Friſchen Obſt und Kaffee

Pressler s Be
ineMittwoch I Abonnementkräu

ahn Vcher Purnver
Heute Abend

W Turn ü b
S in Thieme9 ineDer

mit einer S
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